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Kontakt

Bezirksklinikum Obermain
Kutzenberg
96250 Ebensfeld
www.gebo-med.de

Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und  
Psychosomatik
Chefarzt 
Dr. med. Nedal Al-Khatib 
Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie
Facharzt für Neurologie

Suchtstation
Oberärztin
Dr. med. Sonja Glade

Station
Tel 09547 81-2382
Fax 09547 81-2377
psychiatrie.bko@gebo-med.de

So kommen Sie zu uns

Informationen über 
Suchtbehandlungen 

(Station 4C)

Die Station 4C

Unsere Station 4C ist eine offen geführte Station 
zur qualifizierten Entzugsbehandlung bei Abhängig-
keitserkrankungen.

Behandlungsschwerpunkte

Unsere Patienten leiden hauptsächlich an folgen-
den Abhängigkeitserkrankungen:

 Alkoholabhängigkeit/-missbrauch, einschließlich  
 physischer, psychischer und sozialer Folge- 
 erkrankungen

 Medikamentenabhängigkeit
 Drogenabhängigkeit/-missbrauch
 Nichtstoffgebundene  Abhängigkeiten  

 (z.B. Internet- oder Spielsucht)
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Unser Team

Unser multiprofessionelles Team besteht aus  
Mitarbeitern folgender Berufsgruppen:  (Fach-)
Ärzte, Psychologen, Pflegepersonal und Fach- 
pflegekräften, Sozialpädagogen, Ergotherapeuten, 
Ernährungsberater, Sporttherapeuten.

Angebote

 Qualifizierte Entzugsbehandlung für Alkohol-,  
 Drogen- und Medikamentenabhängige sowie  
 Mehrfachabhängige (sog. „Polytoxikomanie“)

 Krisenintervention und engmaschige Betreuung
 Vorbereitung und Vermittlung in weiterführende  

 Behandlungen (z. B. Entwöhnungsbehandlung  
 oder Soziotherapie)

 Unterstützung in sozialrechtlichen Fragen bzw.  
 bei notwendigen Antragstellungen

 Psychologische Testung

Gemeinsam nah 
am Menschen 

Zeichen der Abhängigkeit

 Sie haben häufig ein starkes, als unüber- 
 windbar erlebtes Verlangen, Alkohol oder   
 andere Suchtmittel zu konsumieren

 Sie haben die Kontrolle über das Suchtmittel  
 verloren, wenn es um Beginn, Ende oder  
 Menge des Konsums geht

 Bei Verringerung des Konsums leiden Sie  
 unter Symptomen wie morgendlicher Übelkeit,  
 Schwitzen, Zittern, Unruhe, Schlaflosigkeit

 Sie vernachlässigen andere Interessen und  
 Aktivitäten, die Ihnen früher etwas bedeutet  
 haben

 Sie benötigen größere Mengen des Sucht- 
 mittels, um die gleiche Wirkung wie zu einem  
 früheren Zeitpunkt zu erzielen

Oftmals reicht bei einem Suchtmittelmissbrauch 
oder einer Abhängigkeitserkrankung eine einzelne 
stationäre Entzugsbehandlung nicht aus, um 
dauerhaft abstinent zu bleiben. Daher kann 
jede/r Patient/-in bei einem Rückfall erneut 
aufgenommen werden, wenn die Bereitschaft 
zu einem weiteren Anlauf aus der Abhängigkeit 
besteht.

Therapieangebote

Zum strukturierten Therapieplan unserer  
Behandlung gehören:

 Gruppen für Abhängigkeitskranke
 Psychotherapeutische Gruppen
 Stressbewältigungsgruppen
 Vorstellung von Selbsthilfegruppen (z. B. Blaues  

 Kreuz) und Suchtberatungsstellen
 Ergotherapie
 Partner- und Familiengespräche
 Medizinisch-medikamentöse Therapie
 Kognitives Training
 Bewegungstherapie
 Entspannungstraining
 Spielegruppen
 Expositionstraining
 Aktivierungsgruppen
 Akupunktur (nach NADA)


